
H8S

IntelliMblatt Mr Macher Zeitung Nr. 56.
^ ) ^ 2 6 0 ! . '

Bekanntmachung.
wirb 3" ̂ ^ l. l . Vtzlrlssstricht/ Klanau

^ " l n l t bekannt gemacht:
lor« d ^ " bus Ansuchen des Cura-
Nlib ? ^"sinnigen Martin ^lrr ian oon
h ° 2 : ^ 35 über Genehmigung des
zu" °"lchen f. l. Landesg,rlchleS Laibach
n<z^^"lichen Veräußerung der dem ge-
^'lllen" f a n d e n Martin Florian ge<
Lltl) u ' 'N Grundbuchc iiä Weißenfels
h ^ , , " ^ r . 5^0 vorkommenden, zu Wel-
di< V« ,^°nsc..Nr.35 liegenden Realität

Satzung auf de,i
^ l N i t ^ ^ ' w ä l z 1 8 7 4 ,
s«°lt wi " ^ ' ^ " Olle der Liegen-
den ^e ^ ln Bemerken angeordnet »or-
nnn, ,,° bie LicitationSbedingnisse hier«

«'"sesehen werden ldnnen.
l 5 ^ "" ' ° " ^^' Dezember 1873.

"2 ) Nr. 527«.

"kalitHteu-Verfteigervng.
"lld h . , ' ^ l- Vezirlsgerichte Mottling

V« ! ? " «emacht:
> p r o u ^ " Ansuchen der k. k. F i .
fell, G " " u r die exec. Feilblllung der
Wgen " » Tejal von Untersuchor ge-
^ Zteali.M'Uch auf 1510 fl. gesedütz-
?lbtlli. , , ^ ^ ' u n d b u c h ^ Herrschaft
der Bte3. ^ur..Nr. 202. Eft.-Nr. 26
dlezu d , "^"e indc Hrast bewilligt und
^ " hi. .^lbletungs.Tagsatzungen, und

"fte auf den

b ' . z ^ ^ M « r z ,

" " t drit.^ din'"
^ l ^ . M ° i 1 8 74,
" ^r G ^ 1 ? ° " "«' 9 bis 10 Uhr,
>°rdne ^ zlel " ^ b°ni Anhange
> e r « ."°"en.d°ß die Pfandrealltüt
!^ "er g!" " " zweiten Fellbietung nur
,n bitten a b'°!, Schähungswerth. dei

""den !,. . " ' 5 unter demfelben hint, Die «?.""« ^ ^

A n d e r e ! ^ ' d i n « n l s s e , wornach
3 "« e,n ^"^cl tant vor gemachtem
^ c l t a l l ° n « ? ^ . ^ " i u m zu Handen

^ da« S"?" " " lon zu erlegen hat.
und de

^ > n N f ° " "nnen in der diesge-
! i . ». l. B ?r" U' "naesehen werdin.
l ^ ^ ^ Mdttling. am

^ V . Nr. 7918.

^ e a l i ^ . " " l i v e

, ^ ! " 7 . n t ^ ^ ^ ' " ^ " "Nbttlins

« ^ l " " Ansuchen de« Herrn
d° > g d«r , ^ " " ! " ° die executive
^ " ° v u " de« Mathia« Malcsii
^ lnV' "schabten w ' ? " ' «e'ichtlich °..f

"dc, N " Nealität »6 D.-R.-O..

Ext.'Nr. 16 Sleuergemeinde Radooitsch
und »üb Eft. 'Nr. 144'/ , Steuergcmeinde
Draschi; bewilligt und hlezu drei Fellbie-
lungs-Tagsatzungen und zwar die eiste
auf den

13. M ü r z ,
die zweite auf den

17. A p r i l
und die dritte auf den

16. M a l 1 8 7 4 .
lede«m«l vormittag« von 9 bis 10 Uhr,
in der Gtlichtslanzlei « i t dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealitat
bei der ersten uno zweiten Feilbielung nur
um oder ilber den Schätzungswerth, bei
der dritten aber auch unlcr demselben
hintangegebcn werden wird.

Die Licltationsbedingnisse, »ornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote eiu 10 ' / , Vadium zu Handen der
LicitationScommlssio«! zu erlege« hat, so-
wie das Schühungeplvtololl und der
Grundbuchscxlratt lönnen in der diesge-
rlchllichen Registratur eingesehen »erden.

K. l. Vezirlsgerichl Mll l l l lng, am
30. August 1873.
^39—H Nr7b280

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Vezirlsgerlchtc Mottling
wird bekannt gemacht:

Vs sei über »«suchen der t. l. Finanz,
procuratur Laibach die executive Fellbie»
tung der dem Johann Hramaric von Vo>
ianzdotf gehürlgen, gerichtlich auf 2950 f l .
geschätzten Realität sub Curr.-Nr. 10

I Grundbuch llä Herrschust Klopp bewilligt
und hiezu drei Feilbielungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

2 1 . M ä r z .
die zweite auf den

2 1 . A p r i l
und die drille auf den

2 2 . M a i 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 10 Uhr,
in der hiesigen Gerichlslanzlei mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die Pfand»
realilül bei der ersten und zweiten Fcilbte-
tung nur um oder über dem Schätzung«,
werth, bei der diilten aber auch unter dem-
selben hintangegcben werden wird.

Die Acitationsbedtngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
«nbole ein lOperz. Badium zu Handen
der Licitalionscommisslon zu erlegen hat,,
sowie da« Schützungepritololl und der>
Orundduchsezclract lbnnen in txr diesge«
richtlichen Neglftratur emgesehen werden.

K. l. Veziltsgeiichl Mott l ing, am
20. September 1873.
^ 3 7 2 - 1 ) " Nr. 90.

Erecutive Feilbietung.
Von dem l. t. Vezlllsgerlchtc Stein

wird hlemit btlunnl gemacht:
l is habe über Ansuchen der Frau

Maria Küster von Gtein, al« Unlvelsal.

erbin nach Ialob Suster, wider die Ver-
laßmasse des Josef Luzar oon Schmarca
unter Bertrelung der Unioerfalerbln The-

, resta iiu^ar in die Reassummierung der
, Mlt Vescheid vom 13. Jul i 1606, Zahl
,4417, bewilligten, auf den 23. August
24. September und 23. Oktober 1866.
anberaumt gewesenen ef«. Feilbietunys«
tagsllhungen der im Grundbuche Verlach-
stein »ab Urb.-Nr. 28, Psarrgilt Ktt in
8ud Urb.-Nr. 115'/« und im Grundbuche
Schernbüchel 8ul) Ulb.-Nr, 16/1) vorlom«
mcnden 3iealiläten pew. 61 fi. 80 kr.
v. W. o. 8. c. gcwilligt und zu deren Bor»
nähme die neuerlichen Feilbietuugstagsa«
tzungen auf den

28. M ä r z ,
29 . A p r i l und
30. M a l v . J . ,

jedesmal vormittags von 9 bts 12 Uhr,
im Gerichtssthe bestimmt.

K. l. Vezirksgericht Stein, am 14len
Jänner 1874.

(464—3) Ar. 6287.

Executive Feilbietung.
! «om t. t. Vezirlsgericht Reifniz wird
hiemlt belannnt gemacht:

G« sei üb« Aofuchen des sar l Pel-
, jalel in Gottschee behufs ümblingung
des Vetrages pr. 65 ft. s. A. aus dem
Verglelche vom 29. Mürz 1865, Z. 1492,
die exec, öffenlllche Versteigerung der de»
Valentin Uusm von Iurjovz auf Grund
des Kaufvertrages vom 16. November
1871 zustlhendcn Gesitz- und Genußrechle
auf die in Iurjooiz «ud Haus-Nr. 2 ge

^ legenen, im Grundbuche der Filiallirchen-
lgilt S t . Lrucis »ub Urb. Nr. 22 vor
kommenden Grundbestandtheile als: das
Wohnhaus Nr. 2 sammt Hof. nno Wirth-
schaflsgebäuden, die Vauparzellcn Nr. 4
und 5, den Hausgarlen Parz-Nr. 794,
den Waldantheil liswilc poä ßow Parz.-
Nr. 2909/636/b, ferner den Kraulacker
Parz.-Nr. 177«, endlich den zur NcalttiU
3ud Haus-Nr. 3b in Iurjooic Urbar
Nr. 134 ää Pfarrhofsg'll ln Reifntz ge«
hörigen Acler konc vrt» Parz.-Nr. «29,
im gerichlllchen SchÜtzwerthe pr. 815 ft
bewilligt uud zur Vornahme derselben die

i Tagsatzungen aus den

2 1 . M ü r z ,
20 . A p r i l und
23. M a i 18 7 4 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr, in der Ge^
richtslanzlei augeordnel worden.

Wovon Kauftuftige mit dem Veisatze
verständigt werben, daß die in Execution
gezogenen Vlsitz. und Genußlechtc bei den
ersten zwei Tagsatzungen nicht, wohl aber
bei der dritten auch unter dem Schütz

! werthe werden himangegebcn werden und
^daß das Schatzungsplolokoll hiergerichls
lirgesehen weiden tann.

«. l . Vezirlsgericht Neisniz, am 28sten
Dezember 1973.

(431—3) Nr. 2934.

Erecutive Feilbietung.
Von dem l. k. Vezirlsgerichle «» -

tschach wird hiemit bekannt gemacht:
Os sei über das Ansuchen des l . l.

SleueramteS Ratschach gegen Ierni Felicijan
oon Iablanca wegen an Excculionslosten
schuldiger 16 fl. 69'/^ kr. 0. W. c. ». c.
in die ef«. öffentliche Versteigerung der
dem letztem gehvligen, im Grundbuche
des Gulls Uulererleustein »ut> Urb^.
Nr. 60/39 vorkommenden, in Pooschek
gelegenen Uealitüt im gerichtlich erhobe-
nen Schätzungswerte oon 703 si. b. W.
gewilligt und zur Vornahme derselben die
Feilbietungs-Tagsatzungen auf den

20. M ü r z .
2 1 . A p r i l und
20. M a l 1 8 7 4 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr, hlerge.
rlchls » i t dem Anhange bestimmt »er»
den, daß die feilzubietende Nealitüt nur
bei der letzten Feilbietung auch unter dem
Schützungswerthe an den Meistvletenden
hintangegeben werde.

Das Schüpungsprotololl, der Grund«
buchseftract und die Aicilationsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen Nmtsftunden eingesehen »erden.

> l t . l. Vezirlsaerichl «alschach, am
28. Deze. ber 1873.

^^(158—1) Nr. 7488.

z Erecutive
Rcalitäten-Verfteigerung.

Vom l. l. Bezillsgerichle Littai »itd
bekannt gemacht:

Es fei übcr Ansuchen des «lbell
Trinler in Laibach die efec. Feilbielung
der dem Anton Povse von Polane gehö-
rigen, gerichtlich auf 3580 ft. geschützten,
im Grundbuche Kallenbrunn sub Urb.-
Nr. 216 und 219/2 vorkommenden Rea-
litüt bewilligt und hiezu drei Feilbictungs-
Tagsahungen, und zwar die erste auf den

28. A p r i l ,
die zweite auf den

22. M a i
und die dritte auf den

22. J u n i 1 8 7 4 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
in der Gerichlslanzlei in Littai mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandrealitüt bei der erft" und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Echü-
hunaswerth, bei der dritten aber auch unter
demselben hlnlangegeben werden »lrd.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitanl vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zu Handen
der LicilationScommission zu erlegen Hot,
sowie das Schühungsprolololl und der
Grundbuchseftract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen »erden.

«. l . Bezirksgericht Altai, am 26slen
Dezember 1873



3Z0

»Ml« »»lt.
Illustrierte /eit^okritt.
«/a/ „L««Hf FO<^^. N3W3,

Nett ft i»t erseklVnen. (563)
M7-3) Nr. 8238.

Relicitatiou.
Von dem l. l . Bezirksgerichte Tscher

nembl wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen deS An-

dreas Röthel von Neufriesach durch Dr.
Wcnedilter von Gottschee gegen Jakob
Kokalj von DolenjavaS wegen schuldigen
695 fi. ö. W. o. 8. o. die Relicitalion
der dem letztcrn gehörigen, im Grund-
buche aä Herischaft Pülland »uk tom. 28,
lol. 96, vorlommmcnden Realität gewil«
ligt nnd zur Vornahme derselben die ein-
zige Feilbielungstagsatzuna. auf den

24. M ä r z 1 8 7 4 , !
vormittags um 10 Uhr, hiergerichtS be-
stimmt worden.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl. aw
23. November 1873.

Gin Gewölbe
mit Spezerei : nd lKisenwaren, a.uch l«r ,
nebst Wi»hmm,i iz'l ft^leich oder h/licch
zu Geol^i iil St , ^ei l lci SUlich' zu
vermitthcn. — Näh'crcs mülldlich od«
schrisilich in vier Wochcn bci

(562—1) in St. Veit.

(442—1) Nr. 1906.

lzuratorsbeftellmlg.
Das t. l . «andeSqerlcht ttaibach hat

mit Beschluß vom 23. Dezember 1873.
Z. 8131, gegen Jakob Hoievar von
Obcrhruschza wegen nachgewiesenen Han<
ges zur Verschwendung, die Curatel zu
verhängen befunden.

DieS wird zur allgemeinen Kenntnis
mit dem Bemerken gebracht, daß dem
Ialob Hoievar ein Curator in der Per-
son deS Jakob Grün von Olcrhrusch^a

> bestellt wurde.
K. t. M l . deleg. Beziltsgerichl Vai

bach, am 4. Februar 1874.

soebeu ei-ncdieu uuä i8t äurcll äis Uuoilll»u«Ilull8 von I » n . v . I^,!«!»»»

2U äsn «llllir^iiF6ii 1849 Hl8 molugivß 1873

Landesgesetz- nnd Verordnnngblattes stlKrain.
2u8»NMSU^e3tsllt von

Nr. 1ullU8 Nittor fsänil V. Vostonook^
lc. ll, Le2irIl8coNmi»»Hr im I^lluäenpr^giäiuN lü r I^r»iu.

4 / , 2«^«n ^r«»» Ovt^v, dro«ol»l«rt SV I« . ,

Die8k8 u»,cli ülaterieu zenräuotL Iie8>»ter 8ciilie88t 3icll w äer l'orw n»de?in
vollliommen llu ä»,3 vom lc. Ic. ^linigterilliLecretkr ?r»n?i 8t»,rr de»rd«iteto vs»cll-
8ckl«.8ere8i»ter xum önterr. lieicbL^etxdl^tte vom ^»dre 18^9 bi8l87i! »u uuä umf«cs»t
»Ile iu äsn 25 ^»brßKnßsn <!«5 ^»uäeLzeLet̂ - unä Verol6uuu8«bllltte8 iür Xr»in
von 1849 d>3 iuclli8ive 1873 eutb«,Iteuen 6e8et2« uuä Vervlänuii^eu, e» biläet somit
ein Wr »Us 6emeiuäeii, Aemter unä ^ävocateu, velcde äio iHuäeg- unä pravin-
2ia^s8et2s i:u dlllucneu iu 6er I.»8e »iuä, uuentbedrlicde» If»oli8edl»8educli.

I^llibllcd, Luäs ^iluusr 1874.

»u»dmach««g. "
D o n n e r s t a g d c n H i » . V t ä r z ß^tz?4 nachmittags um 3 llh>

Vird iu der Spityls-Berwaltungskanzlei dic deul Krankenhallsfonde gehörig
»H den <^tetmgeMilM Tituauer Vorstadt 8lib Parz. Nr. !)06 gj:lea/.ne Ml^
«Iiil.lcuvil .j^«ll>, im Flächenmaße von 1 Joch und 1319 ^Klafter, ""
Licitationswege verkauft werden, wozu Kauflustige hiemit eingeladen werdest

Die günstigen Licitationsbedingnisse und die übrigen Auskünfte koNlB
in der bezeichneten Kanzlei in den gewöhnlichen Amtsstunden erfahren werk"

La ibach , am ?. März 1874.

Von der Direction der

Schuhmacher! j
Weine JUamenarbeiter finden gegen gute |

Bezahlung dauernde Batch äff igi/ny, eventuell werde*1 |
Fahrpreise Vergütet. Aufnahme m der k

w
Anrainer Schuhwairnlabriks-1

^ »« Ictieiigesellschatt I

(462—3) Nr. 3912.

Todeserklärung.
Bon decn l. l. Bezirksgerichte Sei«

senbelg wird mit Vczug auf das dleSae»
sichtliche Edict vom 2. Oktober 1872.
Z. 3286 kundgemacht, daß dcr feit dem
Jahre 1837 abwesende Franz Planiniet
von Schöpfendorf Hs .Nr . 18 für todt
erklärt worden ist.

K. l. Bezirksgericht Scifenberg. am
28. Dezember 1873.

(426—^) Nr. 261.

(zuratorsbcstcllunff.
Dae huchlübl. l. k. LandeSaericht öai

bach hat mit dcm Gcschlufse vom 24sten
Jänner 1874. Z. 384. die Mma Nol
val, Wald wegen Wahnsinns unter Cu-
.atcl zu stellen btfuuoen. und e« ist dicfe
Curatel dem Johann Wranz von dort
Nr. 34 übertragen worden.

K. l. Bezirksgericht Kronau, am l ilen
Februar 1874.

! 148t t -1) Nl. ^ '

E d i c t ,
zur Einberufung der dem Gerichte ^

kannten Erben. ^
Von dem l. l . Äeziltsgerlchte ^

laschiz wird bekannt gemacht, es s" ̂
7. November 1872 Änlon Nuc'it, ^
besitzer zu Malilotschnil Nr. 6, oht»t V'
terlassung einer lehtwilligen «lloldl»"'
gestorben. ^

Da dem Gerichte der «ufentha^
ner Söhne Johann und Franz ^
unbekannt ist, so werden dieselbel, aw

i fordert, sich
> b i n n e n E i n e m J a h r e , ^
von dem unten gesetzten Lage ali, b ^ .

^ fem Gerichte zu m lden und die ^ ̂
erllärung einzubringen, widrigenfalls .
Verlasfcnschafl mit den sich meld' „
Erben und dem für sie a u M " ^
Curator Andreas Purlart von slai"
abgehandelt werden würde. , aj!

«. l. Btzirlsgericht Großlasch"'
25. Jänner 1^74. ^ ^

!ÄilMö;^kÄii]
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